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Hier sind Schüler die Stars 
Hünenberg Der Kinderchor hat seine neue CD 
getauft. Dirigentin und Komponistin Stephanie 
Jakobi will mit ihren Liedern den Schlaf rauben.

SILVAN MEIER 
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«Es muss mit wenigen Worten in fremde Welten entführen.» Das ist 
gemäss Stephanie Jakobi-Murer das Erfolgsrezept für ein gelungenes 
Kinderlied. Und sie muss es wissen. Gestern hat sie mit dem 
Kinderchor Hünenberg bereits ihre siebte CD inklusive Liederbuch 
getauft. «Waduwada» heisst die neue Produktion mit 36 
schweizerdeutsch gesungenen Liedern, die allesamt aus Jakobis 
Feder stammen. 

Eingespielt hat sie die CD mit dem Hünenberger Kinderchor. 
Allerdings nicht mit allen Kindern. Rund 140 Erst- bis Drittklässler 
singen in mehrere Gruppen aufgeteilt regelmässig zusammen. Auf 
dem Tonträger sind aber «nur» 27 Kinder mit dabei. «Ich musste 
meine Sängerinnen und Sänger aussuchen», erklärt Stephanie 
Jakobi. Denn für die Aufnahmen sei professioneller Aufwand 
betrieben worden. Und das sei nicht für alle machbar gewesen. 
Voraussetzung sei nicht nur gewesen, dass sie die Töne treffen und 
eine gute Aussprache haben. «Die Kinder brauchen eine hohe 
Konzentration und Durchhaltewillen.» Vier Mal hätten sie während drei 
Stunden geprobt. Die Aufnahmen hätten zwei volle Tage in Anspruch 
genommen. Ein Tontechniker hat dafür in der Aula der Schule 
Eichmatt ein Tonstudio eingebaut.

Einfach, lust- und schwungvoll

Der Öffentlichkeit präsentiert hat der Hünenberger Kinderchor gestern 
aber nicht nur die CD, sondern auch das dazugehörende Liederbuch 
mit den Liedtexten, den Noten und didaktischem Material. «CD und 
Liederbuch richten sich einerseits an Kindergarten- und Primarlehrer», 
sagt Stephanie Jakobi. «Sie sind aber auch für zu Hause ideal.» 

Die Komponistin und Arrangeurin stellt hohe Ansprüche an sich 
selbst. Denn neben dem Erschaffen von neuen Welten müssen ihre 
Kompositionen auch noch ganz anderes schaffen. «Die Lieder 
müssen Ohrwürmer sein und hängen bleiben, so dass man fast nicht 
mehr schlafen kann.» Kinderlieder dürften nicht zu kompliziert sein. 
«Sie müssen lustvoll sein, mit Schwung», sagt Jakobi. «Aber sie 
müssen auch in die Tiefe gehen und trotzdem kurz sein.»

Geht es nach den 27 Kindern, hat Stephanie Jakobi mit der neuen CD 
ihre eigenen Ansprüche erfüllt. Sie haben gestern Abend im 
Schulhaus Eichmatt den Tonträger mit Stolz ihren Eltern sowie 
Vertretern der Musikschule, des Gemeinderats und des Musikverlags 
Hug vorgestellt. Und vielleicht danach nie den Schlaf gefunden, weil 
sie ein Ohrwurm verfolgt hat.

Die CD und das Liederbuch «Waduwada» können im Musik- und Buchhandel, 
beim Musikverlag Hug (www.musikhug.ch) und direkt bei Stephanie Jakobi 
(www.chindsgihits.ch) gekauft werden.
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